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Einführung Atom Feeds

- Atom: Atom Syndication Format:  XML-Format zum 

Austausch von Daten

- Ermöglicht Abonnements zur Anzeige neuer 

Website-Inhalte und Abruf der Daten 

-> der User muss einen Atom-Feed abonnieren

- Ermöglicht Bereitstellung vordefinierter Datensätze 

Kst. GDI-SH 
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Einführung Atom Feeds

- Inhalte werden strukturiert und in Kurzform lesbar gemacht

- Im Browser wird ein Feed-Reader (Browser Add-On) benötigt, 

um Daten in der lesbaren HTML-Ansicht statt im XML-Format 

darzustellen

-> Empfehlung für Firefox: AddOn „Feed Preview“ 

[https://addons.mozilla.org/de/firefox/addon/feedpreview/?src=sea

rch]

Kst. GDI-SH 

https://addons.mozilla.org/de/firefox/addon/feedpreview/?src=search
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XML-Ansicht

Kst. GDI-SH 
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II. Atom Feeds in der GDI-SH
HTML-Ansicht

Kst. GDI-SH 
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Vorteile Atom Feed

- Einfache Bereitstellung INSPIRE-konformer Datensätze

- Übersichtliche Darstellung für vordefinierte, kleinere Datensätze

- Anwenderfreundliche Übersicht über verfügbare Daten 

- Benachrichtigung bei Datenaktualisierung, wenn der Feed 

abonniert wurde

Nachteile Atom Feed

- kein variabler Download einzelner Features eines Datensatzes

- Unübersichtliche Darstellung bei großen Datenmengen

(z.b. ALKIS-Objekte)

Einführung Atom Feeds

Kst. GDI-SH 
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II. Atom Feeds in der GDI-SHPraktische Nutzung I –

Addon – Feed Preview
Die in der GDI-SH 

verfügbaren Atom-Feeds 

lassen sich über die 

Schlagwortsuche „Atom“ 

und eine weitere 

Eingrenzung auf 

„Downloaddienste“ finden.

. 

Kst. GDI-SH 
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II. Atom Feeds in der GDI-SHPraktische Nutzung I –

Addon – Feed Preview

Nach der Auswahl eines 

Dienstes werden die 

Dienstmetadaten und 

Eigenschaften angezeigt.

Ein Klick auf den 

Download-Link führt bei 

installiertem Feed Reader 

zur HTML-Ansicht.

Kst. GDI-SH 
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II. Atom Feeds in der GDI-SHPraktische Nutzung I –

Addon – Feed Preview

In der HTML-Ansicht kann 

der Dienst ausgewählt 

werden, der vordefinierte 

Datensätze zur Verfügung 

stellt. 

Kst. GDI-SH 
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Praktische Nutzung I –

Addon – Feed Preview

Nach dem Klick auf den Dienst 

werden die zum Download 

verfügbaren Datensätze 

angezeigt. Dies können 

mehrere sein. 

Nach der Auswahl eines 

Datensatzes öffnet sich ein 

Fenster, in dem der Datensatz 

zur weiteren Verwendung 

heruntergeladen werden kann.

Kst. GDI-SH 
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Praktische Nutzung II –

Feed Viewer der GDI-SH

Alternativ zum bereits 

beschriebenen Firefox-Add On 

kann in einem beliebigen 

Browser der Feed-Viewer der 

GDI-SH genutzt werden, um die 

Datensätze herunterzuladen, 

die über einen Atom Feed 

bereitgestellt werden. 

Dieser ist unter der URL: 

https://service.gdi-

sh.de/AtomFeedViewer

abrufbar.

Kst. GDI-SH 

https://service.gdi-sh.de/AtomFeedViewer
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Praktische Nutzung II –

Feed Viewer der GDI-SH

Im Feld „Manuelle Eingabe“ 

muss der über das SH-MIS 

auffindbare Download-Link (s. 

Folie 8) eingegeben werden, 

um den Dienst abzurufen. Ein 

weiterer Klick auf „Datensatz 

herunterladen“ ermöglicht den 

Download des Datensatzes zur 

weiteren Verwendung. 

Alternativ kann die Download-

URL des Feeds als Parameter 

mitgegeben werden: 

https://service.gdi-

sh.de/AtomFeedViewer?feed=<

Feed-Url>
Kst. GDI-SH 

https://service.gdi-sh.de/AtomFeedViewer?feed=%3cFeed-Url
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Praktische Nutzung III –

QGIS Plugin

Mit dem QGIS-Plugin „INSPIRE Atom Client“ ist es möglich,

Datensätze, die über INSPIRE konforme Atom Feeds bereitgestellt

werden, in QGIS als Layer zur Verfügung zu stellen.

Dies funktioniert sowohl mit GML- als auch mit gezippten Shape-

Dateien.

Der INSPIRE Atom Client ist im QGIS Plugin Repository (Verzeichnis

der QGIS Erweiterungen unter

https://plugins.qgis.org/plugins/inspireatomclient/

herunterladbar

Kst. GDI-SH 

https://plugins.qgis.org/plugins/inspireatomclient/
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Nach der Auswahl des INSPIRE 

Atom Client über die Option 

„Download Latest“ wird ein zip-

komprimierter Ordner 

heruntergeladen, der in einem 

Verzeichnis gespeichert werden 

muss. 

Praktische Nutzung III –

QGIS Plugin

Kst. GDI-SH 
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Die Installation des INSPIRE Atom 

Clients erfolgt nach dem Start von 

QGIS unter der Option:

Erweiterungen -> Erweiterungen 

verwalten und installieren -> Aus 

ZIP installieren 

Hier muss der zip-komprimierte 

Ordner ausgewählt werden, um 

das Plugin in QGIS nutzen zu 

können. 

Praktische Nutzung III –

QGIS Plugin

Kst. GDI-SH 
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Nach der erfolgreichen Installation 

steht der INSPIRE Atom Client in 

QGIS in der Erweiterungs-

Menüleiste zur Verfügung.

Um einen Datensatz 

herunterzuladen, muss im INSPIRE 

Atom Client der Downloadlink des 

Atom Feeds eingegeben werden. 

Über die Option „Get Metadata

(Atom)“ werden die verfügbaren 

Datensätze des Dienstes und ihre 

Eigenschaften angezeigt. 

Praktische Nutzung III –

QGIS Plugin

Kst. GDI-SH 
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Mit der Option „Get Spatial Dataset“ 

wird der ausgewählte Datensatz als 

QGIS Layer heruntergeladen und in 

der Layer-Ansicht in QGIS 

angezeigt. 

Nun können die Daten, die über 

INSPIRE-konforme Atom-Feeds 

bereitgestellt wurden, in QGIS 

angesehen und editiert werden. 

Praktische Nutzung III –

QGIS Plugin

Kst. GDI-SH 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Schleswig-Holstein

Koordinierung 2 -INSPIRE, GDI, AAA-Integration

Mercatorstraße 1

24106 Kiel

Email: KST.GDI-SH@LVermGeo.landsh.de

www.LVermGeoSH.Schleswig-Holstein.de

Kst. GDI-SH 


